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Amts - und Intelligenz -Blatt für den Oberamts -Bezirk Nagold.
; Erscheint wöchentlich 3 mal : Dienstag , Donners - ;

tag und Samstag , und kostet vierteljährlich hier -
/V » 1 ' Hin ( ohne Trägerlohn ) 80 -4, in dem Bezirk 1 ^ — 4,

^ -N-w » ^ außerhalb des Bezirks 1 . 6 20 -4. Monats-
abonncmcnt nach Verhältnis.

Sa-nsiag den 20 . November.

Jnsertionsgebühr für die Ispaltige Zeile aus ge - .
! wohnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung 9 4,

bei mehrmaliger je 6 K. Die Inserate müssen!
spätestens morgens 8 Uhr am Tage vor der
Herausgabe des Blattes der Druckerei aufgcgeben

sein . !

1886.
Amtliches . >

Nagold.  >
An die Schultheitzenämter . !

Unter Bezugnahme auf die Verfügung der k. l
Ministerien der Justiz , des Innern und der Finan¬
zen vom 6. Mai 1886 , Reggsbl . S . 193 ff. , be¬
treffend

den Eintrag der neuen Grund - und Gefäll -Steuer-
Kataster in die Güterbücher und summarischen
Steucr -Vermögens -Rcgister,

gehen den Schultheißenämtcru im Laufe der nächsten
Tage die neuen Kataster mit der Weisung zu , mit
den Vorbereitungen des Geschäfts alsbald zu beginnen.

Hiebei wird auf nachstehende Punkte aufmerk¬
sam gemacht:

Der Eintrag der neuen Grund - und Gefüll-
steuer -Kapitale in die Güterbücher erfolgt durch den
mit der Güterbuchsführung beauftragten Beamten.
(§. 7 der Verfügung .) !

Insoweit einzelnen Gütcrbuchsbeamtcn die Füh - ^
rung der Güterbücher mehrerer Gemeinden obliegt ^
und deshalb oder auch auf andere Weise eine Ver - !
zögcrung des Geschäfts in Aussicht stünde . sind die ^
Gemeinderäte befugt , besondere Hilfsbeamte zu be- >
stellen . Die Aufstellung derselben unterliegt der Ge - '
nehmigung des königl . Amtsgerichts und königl.
Oberamts.

Etwaige abznschließeude Verträge über die Be - ^
kohnung der Geschäftsmänner sind dem k. Oberamte!
vorzulegen . (Z. 16 und 17 der Verfügung .)

Bezüglich der Erhebung von Abschlags -Zah¬
lungen und des Restes der Belohnung wird auf
§. 18  gedachter Verfügung hingewiesen.

Nach Beendigung des Geschäfts sind die neuen
Kataster bis auf anderweitige Weisung in der Orts-
Registratur aufzubewahren.

Da die neuen Steuerkataster auf 1. April 1887 ^
zur Anwendung kommen sollen , so ist mit dem
Geschäft sofort zu beginnen und über den Stand >
desselben auf 15 . Dezember 1886 und je auf den!
15ten der nächstfolgenden Monate bis zu Beendigung !
des Geschäfts Anzeige zu erstatten . !

Den 18 . November 1886.
K . Oberamt . Güntner.  ^

Bekanntmachung der Verwaltungskommission der
Zentralstelle zur Förderung des Feuerlöschwesens,!
betreffend einen Nachtrag zu der Bekanntmachung ^
vom 1. Marz d. I . (Amtsblatt Nro . 8) über die!
Beschaffenheit der Feuerspritzen u . s. w., beziehungs - j

weise eine Berichtigung derselben !
vom 4 . November 1886 , Nr . 418 . !

Nachdem die Verwaltungskommission der Zent - >
ralkasse zur Förderung des Feuerlöschwesens mit Ge¬
nehmigung des K . Ministeriums des Innern be¬
schlossen hat , auch die Form der Holmen bei den
Anstellleitern mit Stützen bestimmt vorzuschreiben,
wird hienach dem ersten Satz in IV a der erwähnten
Bekanntmachung folgende Fassung gegeben:

„Die Leiterhvlmen und Stützen müssen aus
astlosem Weißtannen - oder Fichtenholz , die Sprossen
aus splintfreiem Eichenholz gefertigt , die Holmen
oval , die Sprossen kantig bearbeitet sein, letztere ganz
durch die Holmen gehen , nach außen verjüngt , fver-
keilt und innen mit einem 5 mm in die Holmen
eingetriebenen Ansatz versehen sein."

Zugleich werden nachstehende Druckfehler in
der Bekanntmachung vom 1. März d. I . berichtigt:

1) muß eS S . 106 des Amtsblatts (S . 10
des Sonderabdrucks ) in Figur 1 « in Uebereinstim-

mung mit der Bestimmung S . 104 (resp . S . 8) ,
Linie 5 v. u , 12 mm statt 13 mm heißen;

2) muß es S . 107 (resp. S . 11 ), Linie 4 v.
ob., entsprechend der auf derselben Seite enthaltenen
Figur 4 , 2,8 m statt 2,3 m heißen.

Stuttgart,  den 4 . November 1886.
Vorstand des K. Verwaltungsrates

der Gebäude -Brandversicherungs -Anstalt.
K l u m p p.

Vorstehende Bekanntmachung geht zufolge höhe¬
rer Weisung dem Bezirksfeuerlöschinspektor , den Ge¬
meindebehörden und Feuerwehrkommandanten zur
Kenntnisnahme zu.

Nagold,  18 . November 1886.
K. Oberamt . Güntner.

Tage ». Neuigkeiten.
Deutsches Reich.

* Nagold,  19 . Nov . Als gestern Schrei¬
ner Walz von Walddorf  einen Wagen Stroh
von hier nach dort führen wollte , siel der Wagen
unterwegs um , wobei er und seine Frau nicht mehr
ausweichen konnte und beide darunter zu liegen kamen.
Die Frau brach hiebei ein Bein und der Mann ver¬
letzte sich innerlich so, daß noch Schlimmeres befürch¬
tet werden muß.

Aus Cannstatt  wird vom 14 . Nov . geschrieben : Das
allgemeine Interesse in hiesiger Stadt nimmt gegenwärtig eine
Glasbläserei und eine Glasspinnerei im Saale des Bahnhof¬
hotels C . Mcrtz in Anspruch . Täglich von 10 Uhr vormit¬
tags bis 9 Uhr abends werden dort Experimentalvorstellungen
in der Kunst des Glasblasen ? und Glasspinncns gezeigt . Vor
den Augen des Publikums werden die feinsten Schmucksachen,
Tiere , Blumen , Bouquets n . dgl ., sowie physikalische Instru¬
mente aus einfachen Glasröhren ohne Verwendung einer Form
angefertigt ; ferner werden von einem beliebigen Stück Fen¬
sterglas in einer Minute Tausende von Metern Fädchen ge¬
sponnen , welche der Seide täuschend ähnlich und fünfmal
feiner als ein menschliches Haar sind . Diese Fädchen werden
seit neuerer Zeit zum Filtrieren von Säuren und als Charpie
von den Aerzten verwendet . Den ganzen Sonntag war die
Ausstellung stark besucht.

In Obcrsonthcim  hat ein Apothekergchilfe aus
Regensburg dadurch seinen Tod gefunden , daß er , um seine
heftigen Zahnschmerzen zu lindern , ein mit Chloroformöl
mit einer zu starken Dosis getränktes Tuch vor den Mund
hielt und infolge des zu starken Betäubungsmittels einschlief,
um nicht mehr zu erwachen.

Hall,  16 . Nov . Auf der nahen Comburg machte
ein Soldat einen Selbstmordversuch mittels Schwefelsäure,
der Unglückliche lebt noch , doch ist wenig Hoffnung , ihn am
Leben zu erhalten . (Auf jeden Fall kein Soldatenblnt .)

München,  16 . Nov . Die Ordnung der K.
bayerischen Kabinetskassen -Angelegenheit nimmt einen
günstigen Fortgang . Gegen die Kabinetskaffe schwebt
u . a . eine Klage des Agenten Zieser in Berlin , der
für eine Darlehensvermittlung eine Provision von
130000 beanspruchte . Am Samstag sollte hier¬
über Beweiserhebung und Schlußverhandlung statt¬
finden . Zieser hat aber inzwischen die Klage zurück¬
gezogen und trägt sämtliche Prozeßkosten . Zieser,
der von der ursprünglich verlangten Summe nur ei¬
nen kleinen Teil eingeklagt hatte , soll sich zu einem
Vergleich herbeigelassen haben.

Würzburg,  16 . Nov . Der Bettag der an¬
gemeldeten Entschädigungssummen für die durch die
große Eisenbahnkatasttophe Bettoffenen wird dem
„W . I ." zufolge ein an zwei Millionen reichen¬
der sein.

Augsburg,  17 . Nov . Auf der Eisenbahnstrecke
Augsburg -Nürnberg wurden vorgestern zwei junge Mädchen,
die beim Herannahen des Kurierzugcs trotz der Warnung
des Wärters den Uebergang passierten , vom Zuge erfaßt;
das eine wurde sofort getödet , das andere schwer verletzt.

Unglaublich und dennoch Thatsache ist , daß 2 Brüder

! in Insheim in der Pfalz  eine am Milzbrand verendete
! und deshalb verscharrte Kuh wieder ausgruben und zum Teil
^ als Braten verzehrten . Sie werden bei der Mahlzeit von

der Polizei überrascht und verhaftet . Die Reste der Kuh
wurden abermals vergraben und — abermals von Feinschmek-
kern entwendet.

In Schwerin  am mecklenburgischen Hof wird
heute Herzogin Charlotte dem Prinzen Heinrich XVIII.
von Reuß , Flügeladjudanten des Kaisers , angetraut.
Der deutsche Kronprinz wohnt den Feierlichkeiten bei.

Zn Bielefeld  wohnt der älteste Mann in Deutsch¬
land , der Rentier Marcus Jordan , der 1 . d . M . sein 107.
Lebensjahr vollendet hat . Er liest noch ohne Brille und hört
noch ziemlich scharf.

Es spukt beim Fürsten Bismarck,  so wird der
„Hamb . Reform " ans Friedrichsruh  geschrieben . Es soll
das Forsthaus des Fürsten Bismarck bei Friedrichsruh , wel¬
ches vom Förster Helmersdorf bewohnt wird , seine Wunder-
crscheinungcn bekommen baben . Der Spuk hat erst mit
Klopfen begonnen . Hellsehcnde Leute wollen dann flammende
Schwerter u . dgl . gesehen haben , die natürlich als Zeichen
bevorstehenden Krieges gedeutet werden . Auch hier wie an¬
derwärts sammeln sich allabendlich 6 — 800 Bauern , die trotz
Zuredens und ernstlichen Einschreitens nicht weichen wollen.
Den größten Vorteil haben die anliegenden Wirtshäuser , die
Tag und Nacht nicht leer werden . Die Geschichte spielt schon
seit 14 Tagen und die Ansammlungen werden von Abend
zu Abend größer.

Berlin,  16 . Nov . Den Organen des Polizeipräsidi¬
ums ist cs gestern in den Abendstunden gelungen , etwa 8000
Exemplare eines sozialdemokratischen Flugblattes mit der
Ueberfchrist : „ Arbeiter , Bürger " und dem Schluß : „Hoch die
internationale , revolutionäre Sozialdemokratie !" abzufangen

^ und mit Beschlag zu belegen.
! Berlin,  16 . Nov . Die Reichstags -Eröffnung

soll in dem Weißen Saale des königlichen Schlosses
stattfinden , ob durch den Kaiser in Person oder durch
den Staatssekretär des Innern v. Bötticher , hängt

! von der Gesundheit des Kaisers ab . Man erwartet,
daß die auswärtige Lage in der Thronrede berührt

! werde.
! Berlin,  17 . Nov . Der Fürst von Mingrelien
! wurde von den Mächten acceptiert . Es gilt als ge¬

wiß , daß Rußland Bulgarien nicht okkupiert .?
Berlin,  18 . Nov . Frhr . Axel v. Barnbüler

>ist an Stelle des verst . Hrn . v. Baur -Breitenfeld
^zum württembergischen Gesandten am hiesigen Hofe
>bestimmt.

Berlin,  18 . Nov . Heute nachmittag 2 Uhr
findet im hiesigen württembergischen Gesandtschafts¬
gebäude die Trauerfeier für den verstorbenen Gesandten
und Bundesrats -Bevollmächtigten Herrn v. Baur-
Breitenfeld statt ; an der Feier werden sich alle hier
anwesenden Bundesratsmitglieder beteiligen ; die Trauer¬
rede wird Hofprediger Dr . Frommel halten . Die
Leiche wird nach Ludwigsburg gebracht und dort bei¬
gesetzt werden.

An Reichsgoldmünzen sind auf den deutschen Münz¬
stätten im Monat Oktober d . I . 4 831680 ausgeprägt
worden . Unter Hinzurechnung der vorher ausgeprägten und
nach Abzug des Betrages der wieder eingezogenen , nicht mehr
umlaufsfähigen Stücke stellte sich der Gesamtbetrag der ausge¬
prägten Reichsgoldmünzcn auf 1 957 399 655

Herr Herbette , der neue französische Botschaf¬
ter in Berlin,  wird überall gut empfangen . Er
ist jetzt nicht nur beim Kronprinzen , sondern auch
beim Fürsten Bismarck gewesen und hat darüber sehr
erfreut nach Paris berichtet . Ob er , wie einzelne

" Blätter melden , mit dem Reichskanzler wirklich über
! die „Neutralität Frankreichs im Fall eines rufsisch-
! englisch-österreichisch-türkischen Krieges " verhandelt

hat , wissen wir nicht , es scheint uns aber auch nicht
recht glaublich . So weit sind wir mit Frankreich
denn doch noch nicht.

In Sachen der Jubiläums -Lotterie in Berlin
ist ein fester Entschluß noch nicht gefaßt . Thatsache

j ist, daß ein Loos fehlt , ohne daß man genau weiß,



wo es geblieben . Einstweilen werden keine Gewinne
verabfolgt und unterbleibt auch die Ausgabe der amt¬
lichen Gewinnlisten.

Oesterreich Ungarn.
Wien,  17 . Nov . Aus Varna  wird gemel¬

det : Seit einigen Tagen ist eine Erkältung der rus¬
sisch-türkischen Beziehungen eingetreten.

Pest , 16 . Nov . Sitzung des ungarischen De¬
legationsausschusses über äußere Angelegenheiten.
Kalnvky hebt hervor : Bezüglich der Mitwirkung
Rußlands bei den bulgarischen Verhältnissen meine
er , daß Rußland wie alle Signaturmüchte mitzuwir¬
ken habe . An den Festsetzungen des Berliner Ver¬
trages über Bulgarien dürfe nichts geändert werden
ohne Mitwirkung der Mächte . Allerdings sei das
Verhältnis Rußlands zu Bulgarien für letzteres von
großer Wichtigkeit . Weitere Ausführungen lehnt
der Minister ab. Die bulgarische Frage sei nicht
allein von Oesterreich abhänig . Andrassh erklärt sich
durch diese Aufklärungen befriedigt . Die Sitzung
wird vertagt . Von besonderem Interesse waren die
Aeußerungen Andrassys über das deutsche Bündnis,
von dem er als Mitschöpfer sagte , daß nichts geeig¬
neter sei, den Frieden Europas zu sichern, als gerade
dieses Bündnis , weil die Interessen Deutschlands und
Oesterreich -Ungarn nirgends und in nichts kollidieren.
Der Grundgedanke des Bündnisses sei daher , daß
dasjenige , was beide Mächte für einander thun , die¬
selben nicht als Opfer thun , sondern in ihrem eigen¬
sten Interesse . Daher sei das Bündnis defensiver
Natur . Wenn dieses Bündnis natürlichen Erwar¬
tungen nicht entspreche, so liege die Ursache lediglich
darin , daß die Situation durch Veränderung der Na¬
tur des Bündnisses infolge des Hmzutretens Ruß¬

lands wesentlich geändert sei. In diesem Verhält¬
nisse standen sich zwei Mächte mit solidarischen Jn-

! teressen einer dritten Macht mit nicht solidarischen
Interessen gegenüber , und eine solche Kombination
konnte Europa nicht länger imponieren . Nicht Man¬
gel an gutem Willen seitens Bismarcks , sondern die
veränderte Natur des Bündnisses habe letzteres ver¬
hindert , seine naturgemäßen Konsequenzen zu äußern.
Graf Kalnoky betonte im Laufe der Diskussion wie¬
derholt die strengste Vertragstreue in allen Fragen
des Orients , was ihm einen vollständigen Erfolg in
der Delegation zusichert.

Schweiz.
In Zürich wurden der Familie Wcil -Hcilbronncr

während einer s/ZtiiMgen Abwesenheit 18 000 Fr . in Geld,
Pretiosen und Wertpapieren entwendet.

Italien.
In Neapel  ist der Priester Dal Ponte,

der ihm anvercraute Gelder in Höhe von 800000
Lire veruntreut hatte , zu drei Jahren schwerem Ker¬
ker verurteilt.

Frankreich.
Paris,  17 . Nov . Heute wurde nach der

Straßb . Post in der Kirche Notre -Dame mit großer
Prachtentsaltung der Trauergottesdienst für den berst.
Kardinal -Erzbischof von Paris , Guibert , abgehalten.
Zwei Kardinäle und 33 Erzbischöfe und Bischöfe , der
päpstliche Nuntius und gegen 5000 Priester , Mönche
und Nonnen nahmen daran teil.

Grenoble,  16 . Nov . Durch den Einsturz
eines Hauses wurden 10 Arbeiter getödct und 6
verwundet.

England.
London,  16 . Nov . Wie der „Standard-

Korrespondent in N e w-I v r k mitteilt , hat die fran¬
zösische Regierung nicht nur Material zur Errichtung
einer Gewehrfabrik angekanft , sondern auch eine An¬
zahl Galling - und Gärtner - Kanonen bestellt . Auch
die Türkei kauft Kriegsmaterial in den Vereinigten
Staaten und die Gesamtheit der dort gegebenen Be¬
stellungen soll alles übertreffen , was jemals früher
in Amerika bestellt worden ist,

Dänemark.
Im Namen seines Sohnes hat König Christian

von Dänemark  es abgelehut , daß Prinz Walde¬
mar  den bulgarischen Thron besteigt. Daraufhin
legten die Mitglieder der Regentschaft , Stambnlow
und Mutkurow , in der Sonnabend -Sitzung der Na¬
tionalversammlung in Tirnowa ihr Amt nieder , wur¬
den aber sofort wiedergewählt , und für Karawclow,
dessen Verrat mit scharfen Worten getadelt wurde,
der Kammerpräsident Zukow . Somit ist die Regent-

^schaft wieder vollständig ; alle Bemühungen des Ge-
! neral Kaulbars , dieselbe zn stürze » , haben sich als
! vergeblich erwiesen . Wahrscheinlich wird die Regent¬
schaft nunmehr den Verlauf der Verhandlungen zwi¬
schen den Mächten und Rußland abwarten.

Rußland.
' Petersburg,  15 . Nov . Die „Nene Zeit"
i und „Nowasti " kritisieren die Rede des Grafen Ka l-
nocky in abfälliger Weise und meinen , der doppel¬
sinnige Ton derselben könne keine feste Garantie des

^Friedens gewähren.

(Hiezu eine Beilage .)
(Weitere Tagcs -Ncuigkeiten folgen morgen in einer
zweiten Beila ge nach.)_
Verantwortlicher Redakteur Steinwandel  in Nagold. — Druck und

Verla - der G. W. Za iser ' lLen Buchhandlung in Nagold.

K. Amtsgericht Asgotd.
In dem Kvutursversahreu über das

Vermögen des Albert Gänßle , Kro-
nenwirrhs von Walddorf , ist zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters und zur Erhebung von Ent¬
wendungen gegen das Schlußverzeichniß
Schlußtermin anberaumt auf

Freitag den 17. Dezember 1886,
Nachmittags 4 Uhr.

Den 17 . Nov . 1886.
Gerichisschreiber Brodbe  ck.

O b c r j c t t i n g e n.
6 Stuck sechs Wochen alte weiße

SpitzerhunSe
hat zu verkaufen und kann der Verkauf
jeden Tag abgeschlossen werden.

Friedrich Battin ger.

Kalender MMF
Wer wirklich praktische und lhatsach-

lich billige Kalender kausen will , der
verlange nur:

Jungulgrrs illustr. Landkskalrudrr,
Iuugiugrrs illustr. Kolkskaleuder,
Jungiugrrs stieg. Merkalendrr.

Preis >edcs dieser Kalender nur 20
Jungiugrrs illustr. Zamlien-Kalender

(nichtzu veiwechseln mit ählll- Kalendern ), ;
Jungingers illnst. GMpsei -Keleudrr.

Preis Vieler beiden Kalender je 30
Sämtliche Jmigingcr 'schen Kalender

sind mit gutem Schreibpapier durch-
schvssrii, enthalten amti . Marktuerzeich-
nis , Zins - u. Münz -Lasclu , Trächtig - ,
keils - , Brüte - und hundertjährigen Ka¬
lender , Pvjt - und Telegraphen -Tarif
u . s. w. ,

Gratis wird jedem Kalender
ein Vexier -Tauiendmaik -Schein beige- i
legt . — Tie Jnngiiigergcheii Kalender)
sind von sämrl . Buchhandluugen , Buch-
diudern u. ivliden Kolporteuren zu be- -
ziehen , sowie durch '

JuiigingerS Verlag , Thorstraßc 4,
Stuttgart.

Preisverzeichnisse meiner Verlagsartikcl
giatis und siankv.

Wiederveitäuscrn hohen Rabatt.

Amtliche und MrivaL-AelrannLmachungen.
Nagold.

llusverlcLlif.
Wegen Umzugs verkaufe ich unter dem Selbstkosten -Preis meine ans La¬

ger haltenden vorrätigen

Herrenkleider. "MW
Mr . Atluser, Herrcukleidtrmacher.

Zugleich empfehle ich mein reichhaltiges

Lazer in Tuchä Knksk'm
in den besten Qualitäten und modernsten Dessins , wobei ich mich zu Anferti¬
gung von Kleidern für Herren und Knaben nach Maß und neuesten Mvden
ebenfalls angelegentlichst empfohlen halte.

Der Obige.

Spinnerei sir klichs-, Hank- und Werzzarne, TreldschuHrgiiru,
Iliiliimru.

s

8 '
N

Ltiskilsp'iMtti k Wkbcrci
m MeMilliM G » ) em)

verarbeitet Flachs , Hanf und Werg zn Garn , Lein¬
wand und Gebilden unter Ansicherung guter und ra-
fcher Bedienung bei billigen Lohnsätzen.

Spin»!«!)!! 10  Pf . per Mrtrrschurllcr.
Srnduuz franko  gegen franko.

Bedingung der Vereinigung der Lohnspinnereien
Lcndungm an uns besorgen die Agenten

Herr svlimicl , Kim .. ?(«,Ko1<1,
Herr .1. IV Ontlind , ^Vilcllincl.

'TMA 'uiuttiüllvtz? 1

' W i l d b c r g.

Empfehlung.
Bei Unterzeichnetem ist von heute au

zu haben : sebe oobönsr 8pinnbank in
3 Sorten ; ferner prima pfälrer 2vcis-
bsl , blüsss , Xastanion , 2v/otsobgsn,
clürro 8o !initro , Vtoi88s Xsrn8oits s kt
32 marmorierte Xorn8oif6 ü Ä28 Z '.

Michael D i e t e r l e, Sailer,
Thnrmgasse . _

N a g v l d.

UnterleibHen,
UnLerlicinklcidcr
in Baumwolle , Wolle und normal,

Normalyemen/""U
Normolartikeli ste!,.pel

empfiehlt in großer Auswahl bei billig¬
sten Preisen
_W . Hettler.

Nagold.
Einen Wurf schöne

hnlbcnglische

verkauft
den 20 , Nov ., vormittags ^ 0 Uhr,-

Raus  er , Megger.

vis LssseroräsLlIt-
eil« Vsrdrsitlmx äisss»
LLUsnüttel» bst sin»
edsiisoxrosLŝsbl Llurlt-
eLerkiÄxLrs.ts als Xsek-
Lkmsr ksrvorxsrukso,
veloks»ick nickt sntkld-
clen,VerpseLuiiß,Usrb«

»llü LtiLetts in tänsekeoäer IVeise keirnitoUsn. vis ksolcst« ckss Lcktsn LtoUvsrek'soken§»liriL»-
tes trsxon äsn vollen Hsnrsn äs» I'LdriLrntsn nnü ksnnrsiolmsn«ick äi« VerknukssteUsn änrcd
tllsßslsxt« klnmen Lclüläsr.

. „ . , empfohlenen 8pit « iveA6-
i' ivti -iZnft -Kxtl 'riot L Flaqon 50
Pfg . und höher ; 8pik2rvoA6rioll-
8al1 , Uru8tI )onl )on8 in Paqucten
ü 20 ^ und 40 L sind entschie¬
den unter allen Mitteln gegen ver¬
alteten Husten , Brust -, Hals - nnd
Lnngenleiden , Katarrh rc. die besten.
Ein Versuch wird jedem die Ueber-
zeugnng geben, daß dieselben nicht
den bloßen Namen eines Heilmit¬
tels führen , sondern auch wirklich
heilsam sind.

Zn haben in bei



Nagold.
Mein Lager in

Bettfe - ern
per Pfund 1 50 , 2 , 2 80,
3 3 20 . 3 -stL 30 , in schöner,
reiner Ware empfiehlt

W alz, >ZenglcSwcber.

De«
halte ich fortwährend in guter Ware
auf Lager.

Der Obige.

'Lo a i

Leche
8
.

v

8 sicher,.

Nagold.

Empfehlung.
Bei der hcrannahenden Wintersaisvn empfehle ich

mein gut sortiei tes Lager von Pelzwaren , als : Muffe,
Boa , Krügen , Pelz -, Umschlag-, Tuch -, Stoff - L Kinder-
mützeil, Handschuhe in Pelz , Leder , Buksün und Dnlch,
Hosenträger , Bandagen und Krabattcn und noch ver¬
schiedene Artikel , wobei ich stets die billigsten Preise zn-

M . Göttlich Grosrmann,

§
!
Z;

SijuiiÜVinküIikscrllM
zu einem Neubau , etwa 36 Gernststangen,
20 ein Durchlu . am dicke» Ende , 60
obm bcschlag. oder geschnittenes Bauholz,
12/20 om stark, nebst rauhen Brettern,
Latten , Nahmen , lieferbar Februar bis
Mai ! 887 . Offerte frei Baustelle
Stuttgart an

Werkmeister Agner,  Ringofcnzicgclei,
Lerchenstr . 55.

dt a g o l d.
Mein Lager in

ist ganz neu sortiert und empfehle ich
solches zu geneigter Abnahme . Preise
billigst.

6rolt1t )i > Kelnnid.

Ilr Llse!»oMu RorNr»
nrnZ dis êtrt voa
k'^ rildnt«r-

öskirrlr.ZS.
LUMME

_
lerlcsiikNtelleil«m» »»rkk klrllsts erkichtlisd.

^ Gottlob Knödel , Nagold,
urKarl Dicterle , Wildlicrg,
^W . H . Springer , Altensteig,

Gottlob Heintel , Egenhausen,
) » Fr Martini , Emmingen,

Jhs . Frosch, Küfer , Oberjettingcn,
L/Fr . Ottmar , Schuster , Ebhausen,

a g o l d.
Aus dem Verlag der Buchhandlung

der evang . Gesellschaft sind bei Buch¬
binder Wolf  zu haben:

Gebet -, Kre - igl - ö Erdauuugsbnlher,
Kosuugsbüchlein für 1887-

Ferner empfiehlt Obiger:
Neue Schul -liederlseftr , Schreibhefte,
Gesang -, Schul - K Geschäftsbücher,
sowie Kalender für 1887.

jjy» . " " '" S M ,
Mer im MW bcirlilm-ilfiH

welches der vielen , in den Zeitungen
angepriesenen Heilmittel er gegen sein
Leiden in Gebrauch nehmen soll , der
schreibe eine Postkarte an Richters
Verlags -Anstalt in Leipzig und ver¬
lange die Broschüre „ Krankcilfrcund " .
In diesem Bnchelchen ist nicht nur
eine Anzahl der besten und bewähr¬
testen Hausmittel ausführlich be¬
schrieben , sondern es sind auch

erläuternde Krankenberichte  ^
beigcdruckt worden . Diese Berichte
beweisen , daß sehr oft ein einfaches
Hausmittel genügt , um selbst eine
scheinbar unheilbare Krankheit noch
glücklich geheilt zu sehen . Wenn dem
Kranken nur das richtige Mittel
zu Gebote steht , dann ist sogar bei
schwerem Leiden noch Heilung
zu erwarten und darum sollte kein
Kranker versäumen , sich den „Kranken¬
freund " kommen zu lassen . An Hand
dieses lesenswerten Buches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen
können . Durch die Zusendung des
Buches erwachsen dem Besteller

L -k" keinerlei Koste« . "LL

5>Vir übernehmen ssderreit kür die

I-MHjWmi " '
1 » ik » v « i » 8Z » » r K
^laolis , Lank und â dx ^ srA

num 8pinnen , XVtzben und kleielien . OLogo des Kebnellors 1223 Ustsr.
Reellste und hilliAsts LedienunA bei voiv.ügliolier Oualität . KendunZ franko

A6A6N franko.
vis ^ § siltsn:

in LItsnsteig 0. W. l.utr , < in Wilckbsrg Liir. krsMgisr , Keiler,
in gbörsvliwsnckorklskob kuck. Äialr.

Rur weitere Orte rvsrden ^ .Asntsn gesuolit.

Nagold.
Unterzeichneter empfiehlt sein Lager in

mlli GolRkiftk»
nach den neuesten Mustern ; auch werden Bilder und Kränze sauber und
billig eingerahmt von

Chr . Dengler , Buchbinder,
beim alten Kirchenplatz.

XVi 1 t ! d L tl.

IVr. » ii kl V« 3'«»«»<<

Lxrsodstnnäsn 11 — 12 , 3 — 4;
9 .U836I - LÄ0lllIlitta § 8.

Nagold.
Als vorzügliche Linderungsmittel bei

Husten,  Heiserkeit , Berschleimung re.
empfehle ich meine

WMM 'iell-
HonrA - Konbon^

NltlkLO Vll ll

LeuZtz - LonbonZ
Konditor.

DU WO 7 ' ' . . 7. '
von dauerndem Werte ilt eine Photographie von sich seibit , seinen Lieben hier
oder in der Fremde verehrt . Das Photograph . Atelier von C . Holländer
in Nagold ist täglich ohne Rücksicht ans die Witterung für Ausnahmen ge¬
öffnet und hält sich bestens empfohlen.

N Die LeinenspinnereiL WebereiH
xx °°» xx

^WK . NN 8t6!'j>özimdrollll ^
M empfiehlt sich zum Spinnen und Weben von Flachs , Hanf «k Ab - U
v ) Werg im Lohne, den Meterschneller zu 10 L Weblöhne billigst.
W Franko gegen franko . A

Die Unterzeichneten Agenten übernehmen für dieselbe Spinnma - A
/X terial , sowie Aufträge auf Gewebe und fertige Säcke.

I . G . Braun , Effringcn,
I . G . Giltekuiisr a . M . Haitcrbach , ^
Gebrüder Dürr . Nohrdorf , ^
Amtsdicner Proß , Sulz,
Kaufm . Traub , Ergeiizingen , X(
Amtsd . Ink . Braun , Simmersfeld,

Fr . Ernst . Gültlingen - ^

Nagold.

Hnlbflanellhcmden.

Ur - tcrhosen,
vcrschicdcnc Normalarükch
fertige Warlnsfocken rc.

^empfiehlt billigst
Earl Napp.

Ebenso mache ein tit . Publikum auf
mein Lager in

k" Zuggarn
bei billigen Preisen aufmerksam.

Der Obige.

ln -» „ » »iiiiMlWl " Xe»
Feinstes lieblichstes , bisher unüber¬

troffenes Parfüm.
Depot bei Herrn k' c-i' d . >VoIK '.

kstentilt I » :cil <>» l .üixto » .

b!eu u. di:a<>utenäi:s llrZpsrnisr vvsgen
unontbedrliok!»>- tesri-mLiin. ^

sttd̂ Lsckbsi'Lu. zlck nickt Lbnutrenilô
ll'olin - Vulcniuc - ^

FcucPzeugstttndcr!
run immenv/LIineniicnüntrünüung

soi.^ olüscbci-rün<Inü!rei-
i>. ir -k. Xo.

pi -sis pro Stüolc : lAlc . 1. 25.

staexsv L 8tvplis .n , Usitkronn.

lleiae KÜinrentle » Lllktz»
solbst in dou verrrxveikellsten Rälleu
5oi ailsu ^ rton von Llason-, (auoli Rott-
UÜ886U, Impotonr ), blisrsn-,6ssolileolits-
rransnkrktnklioitön sto . lmbsn violkaoli
Xoid und lllissAuust lwrvor ^örulon.
Älau vorlanAo nur meinen nustülirlielien
Rrospeot , ^ elolren gratis versende , um
sioli seldst ein Urteil xu bilden.

ReliandlunF nneli lirletliolr.
I ' . 0 . Rauer , 8pe2ia,lLi2t,

lvlinist KnrAoretlientlml,
8u86l -8inninA6ii sAtdtxx-eiiü).

«

Mäßige Preise!
kreböll all«! keillize»

von Damen - und
t^errengarderobe

^2 goyen
QLrcUnen,

6ae !)er) ,

sta.
Pl»rchl'r' l7rrn IL>Vldru.1» >Must

ncucstcnZ-HmoScrncn Jarkcn der Zaijsn



Nagold. Nagold.

Empfehlung . Geschäfts -Empfehlung.
Indem ich meine ge

wöhnl . und feineren
Wurstsorten in bester
Qualität in empfehl.
Erinnerung bringe,

mache ich beim Eintrit der kälteren
Jahreszeit besonders auf meine Ircrrrk-
frrrter Wrcrtwürste , Kasseler
Leberwürste , ScritenwürstcHerr
irrrd Wrcrunschweiger Zungen¬
wurst aufmerksam , die ich in besonde¬
rer Güte fertige.
_jg . kr . Haussier.

Nagold.
Gegen gesetzliche Sicher¬

heit sind

ansznleihen.
Gerichtsschreiber Brodbeck.

W i l d b e r g.
Aus meiner Stiftung können sogleich

160 Mark
gegen gesetzliche Sicherheit ausgeliehen
werden.

I . Walz,  Kfm.

«M M7
sind von 4 °/o an in beliebi-

dbigen Posten in I . Hypothek
iev . unkündbar sofort oder
'später auszulcihen . Zieler

werden gekauft . Jnsormativ-
fcheine rc. mit Rückporto an L. Wind,
Calwerstr . 21 . Stuttgart.

DerikMr . Schwabenkalender,
Preis 25

mit dem zum Einrahmen bestimmten Bild
Sr . Mas . des Kaisers ist erschienen und
in allen Buchhandlungen , sowie bei
allen Kalender -Verkäufern zu haben.

MiMIlM MbH

Mein Lager in allen Gattungen Winterwaren ist in
schönster Auswahl aufs Beste sortiert und empfehle solches wie
auch sehr starke lange und Halbstiefel , sowie

«Mer HaLLung Schutzwaren
zur gefälligen Abnahme bestens.

ScHubrncrcherr.

Nagold.

Kochzeits - Hintadung.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung laden wir Verwandte,

Freunde und Bekannte ans
Dienstag den 23 . November

zu Wievbrcruerr ScruLter
srcundlichst ein.

Unsilrckirslitor,
Sohn des 7 Joh . Gg . Müller,
Schuhmachermeisters in Gmünd.

Tochter
des Gerichtsdieners

Lutz hier.

W i l d b e r g.

Ausverkauf.
Wegen vollständiger Aufgabe meines Geschäfts verkaufe ich von heute an

sämtliche Waren zum Ankaufspreis und zwar Schilttlcksachen, Weiß -, Woll - K
Seidewarcu , Bänder , Spitzen , Einsätze , Schürfe , Handschuhe , wollene Unter-
lcibchen, Unterhosen , Normalhcmden , Unterröcke, Tricottaillen , Strümpfe L Bein-
längcn , Elsässertuch , Bauinwollslanellc , Tasg .entücher , Kinderkittel , Kleidchen,
Korsette und noch vieles andere.

Karotine Mogker.
K

U

W

W

W

Nagold.
Unterzeichneter empfiehlt sein Lager in

Schul- L Geschäftsbüchern,
Schreibhefte« in jeder LiniLtur,
Nein» Kkdnhkftkll, l. I!. 2. Teil,

zu den billigsten Preisen.
6Kr . DeuZIer , Luolibiiiäor,

beim alten Äirchenplatz.

von öergmsnn L Lo. in llresrlen
ist naeb äsn nensstsn I 'orsebuuxsn cinreb
seine eiZenartiAS Xomxositinn äis vileirixe
meüi ^inisebe 8vike , velebe sofort  alle
Rantnnrsinlieilüeiten , ölitesser , binnen,
Röte ües Kesivlits und der Räncko be-
ssitixt und einen blendend veissen T'sint
errenxt . kreis ä Ltilelc 35 u. 50 ? t. bei

6 . IV. Kaiser.

^MbUF -MmlAWckie

Ä S -L

^.uob kür äiosos ckabr ompkotilon vir nnsero Spinnorei 2um
Vsrarboitsn von

ru 6arn unck ch-oinvanä in bester Qualität.

8pin » iokn 10 kkK . per NelersolmeHer.
senäunKen franko Kexen franko.

(LeäinAunA äer VereiniZunA äer Kobnspinnereien .)

8piniitzr«i UsiiiKurttzll in lVeiiiKarteii
dsi RavsnskurA.

2ur Ilebernnbme von Robstotk unck ^.uskunkts -IlrtsilunA sinä
kolzenäe ^.Asnten Ferne bereit:

6arl küomm , XaKoltl, 0 . ferner , Vonäorf,
O. V̂uekerer, Uleosteix , ^ äolt Lökler , WiläderZ.

<c >r

Nagold.

Habermehl
frisch gemahlen emfiehlt
__ Carl Rapp.

Nagold.
Eine schöne Auswahl in

Bilderbüchern
auf Weihnachten empfiehlt billigst

Ehr . Den gl er . Buchbinder,
beim alten Kirchenplatz.

Nagold.

2 Zimmer
wovon eines möbliert , vermietet an
ledige Herren oder an eine kleine Fa¬
milie

Ehr . Wagner,  Kleiverhändl.

Nagold.

Kalender 1887
empfiehlt Ehr . Den gier , Buchb .,

beim alten Kirchenplatz.

Nagold.

ILriiits » « ! » ,, ! »

Selbstsärbende Stempel für Behör¬
den , Comptoirs und Vereine liefert nach
auigclegtem Katalog billigst
_ Gustav Klein.

Nagold.

Titkiiboiiqiikts ck Kräiyk,
'Dcrfmzweige,

jeder Geschmacksrichtung entsprechend u.
in allen Preislagen empfiehlt öestens

Luise Holländer,
_ Calwerstr. _

Nagold.

6lWM« !l6
aller Art empfiehlt billigst

W . Hettler.

vorzügliches und vorteilhaftes Speisefett
zum Kochen , Braten und Backen,

garantiert reines Naturprodukt.
Nagold. Ach. GaH ä- Hch. Müller.

Nagold.
Garantiert gutkochendeErbsenL Linsen

empfiehlt sehr billig
_Carl Napp.

MIMl -4FVIS28 .ä,H2iriicES W
VE7S23I7 ? 7EIS -S2S2LI .S28äI '>I',
virsLts rsK-elmassisHösböntlieds ?abri

mir isr Liasss l?ostdamxker.

K.dkallrt
LaiLstaKS

UilliKstskreise.

Lasvlieste !!i VorriÜKlivLv
LekörrlernnK . » VerxtieKnnK.

Näders Lwsimnkt erteilen
vis Virvütion in Letterdam

liis Veneral -^ KSnten:
L >VLWL , llsildronn,

8tnttKnit,
sovis äsrsn L^snts » :
Ueiuriek Näller , NaZolä,
0 . >iVur8t , Vorv .-^ kt ., XaFoIä,
6ar1 llensler 8okn , ^ IlensleiA.

Nagold.
Eine hochträchtige , schöne

Kalbin
hat zu verkaufen

Gustav Schill.
MMianiao « billiF , baar oäor Rats « .

pabeil « Ueiäenslauker , kerlin blllsk.
In der G . W . Zaiser ' schen  Buch¬

handlung ist vorrätig:
Die täglichen

Losungenk Lehklerte
der Wrüdergemeine

_ Preis geb. 60  _

Arucht - 'Nreij e:
Altensteig , den 17. November 1886.

Alter Dinkel . . . 7 — 6 SO 6
Neuer Dinkel . . . 6 80 6 20 5
Haber . 5 25 5 03 4
Bobnen . 7 — —
Weizen . 8 70 —
Roggen . 8 - - 7 75 7
Welschkorn. . . . - 7 50 —

Gestorben:
Den17 .Nov . : Johannes Bechthold,

Kleemeister . 68 Jahre alt . Beerdigung
den 19 . Nov . , mittags 4 Uhr.

ZZZIIZI
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